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Am 17.02.2020 fand im Krefelder Seidenweberhaus ein Bürgerdialog statt. Bei dieser Veranstaltung wurden Malbücher 

von der AfD verteilt, in denen sich rassistische Motive befinden, so die Medienberichte.

Der aktuelle Stand lautet: Der Staatsschutz ermittelt wegen Volksverhetzung. Auch die Staatsanwaltschaft prüft die 

Angelegenheit. Die AfD hat daraufhin ihr Malbuch zurückgezogen.

Die LAG Kath. OKJA NRW will mit ihrem Statement klar Stellung beziehen zum Malbuch "Nordrhein-Westfalen zum 

Ausmalen" der AfD und ihre Gegenposition dazu deutlich machen.

Statement (/export/sites/jugendpastoral/diag-okja/.content/.galleries/downloads

/LAG_OKJA_NRW_Statement_zum_Malbuch_AfD.pdf) zum Malbuch der LAG OKJA NRW
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